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Motion zur Schaffung gesetzlicher Grundlagen für die Ein- und Weiterführung von 
geleiteten Schulen ohne Kostenfolge für den Kanton 

Sehr geehrter Herr Präsident 

Ich möchte Sie bitten c;iiese Motion auf die Traktandenliste zu setzen: 

Der Regierungsrat wird eingeladen, Bericht und Antrag für die Schaffung von 
gesetzlichen Grundlagen für die freiwillige Einführung und die Weiterführung von 
geleiteten Schulen ohne Kostenfolge für den Kanton vorzulegen. 

Begründung: 
Am 11. März 2012 hat das Stimmvolk die flächendeckende Einführung von geleiteten 
Schulen im Kanton Schaffhausen mit 15'006 Nein-Stimmen gegen 13445 Ja-Stimmen 
abgelehnt. Gründe waren sicher die hohen Kosten und der Zwang zur flächendeckenden 
Einführung. 
Trotzdem führen diese Gemeinden heute geleitete Schulen: 

• Beringen 

• Hallau/Oberhallau 

• Löhningen 

• Neuhausen am Rheinfall 

• Neunkirch 

• Randental (Schleitheim/Beggingen) 

• Rüdlingen/Buchberg 

• Stein am Rhein 

• Thayngen 

• Trasadingen 

• Wilchingen 
Die Gemeinden machen dies aus Überzeugung und tragen auch die anfallenden Kosten 
selber. Im Gesetz werden aber Schulleitungen in der Volksschule nirgends aufgeführt und 
können deshalb auch nicht mit den entsprechenden Kompetenzen ausgestattet werden . 
Die meisten Gemeinden mit Schulleitungen haben die Anzahl der Schulbehördenmitglieder 
reduziert, was auch folgerichtig ist. 



Die vorliegende Motion verfolgt nicht die Absicht, die Schulleitungen in einem weiteren 
Anlauf flächendeckend einzuführen. Es geht auch nicht um Kostenbeteiligungen durch den 
Kanton. Es geht lediglich darum, dass die Gemeinden mit freiwillig eingeführten 
Schulleitungen die Aufgaben, Kompetenzen und die Verantwortlichkeiten im Schulwesen 
sinnvoll zuteilen können . 
Mit dieser Motion wird die Regierung eingeladen, die gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, 
damit die betroffenen Gemeinden diese Führungsstruktu_r..s in-AVeH-e~etzen und nutzen 

---können. / 

Freundliche Grüsse 
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